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GroWerzo .qliches Hoftheater zu Karlsruhe.

^reitaq, den 22. Februar 1895.

I. Auartal. 38 . Abonnements- Vorstellung.

m

Zum ersten Male wiederholt:

ie alte Inn
Dramatische Plauderei in einem Akt von G. H. Bach.

Regie : Director Hancke.

Personen:
Josepha von Zangen Fräulein Engelhardt
Herbert von Basedow Herr Herz.
Mathilde von Basedow Fran Petzet.

Ort : Ein deutsches Bad . Zeit : Gegenwart.

Zum ersten Male wiederholt:

I §t n.
Lustspiel in einem Akt von M. Bernstein

Neqie : Director 5? ancke.

Personen:
vi-. Müller, Rechtsanwalt Herr Herz.
Paul Wedding, Maler Herr Höcker.
Hedwig Meyer Fräul. St . Georges,
Dresse! Herr Reiff.

Ort : Das Bureau des Rechtsanwalts . Zeit : Gegenwart.

ilitiirfromm.
Genrebild in einem Aufzug von G. von Moser undT. von Trotha.

Regie : Herr Lange.

Personen:
Major von Linden Herr Mark.
Asta, seine Tochter Frau Bichler.
Leo vou Heller, Lieutenant Herr Höcker.
Editha, seine Frau Fräulein Engelhardt.
Fanny von Sporenfels Fräul. St . Georges.
Bodo von Degen, Lieutenant . Herr Audreseu.
Fredy von Donner, Fähnrich Herr Benediet.
Frohnich, Feldwebel Herr Kempf.
Heinrich, Bursche Herr Brehm.
Karoline, Köchin bei Fran von Sporenfels Fräulein Meyer.
Eine Ordonnanz • Herr Hnnkler.

Die große Pause findet nach dem zweiten Stücke statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: neun Uhr.
Kasse-Eröffnung : 6 tlbt.

Unpäßlieb : Frau Brehm.

n.
Balkon - ,̂ rem-

denloge
Fremdenloge II . I.

Rangs II.
Parterre -Frem - t I.

denloqe I II.
I.

Kleine Preise:

Logen I. Rangö

I . Abth.  5 Jb . — rft.
4 Jk — %
3 A 50 ^
3 Jk . — 3jl.
3 Jb.  50 A
3 Jb . — 9)t
41 — 9jt.
3 50 AII.

Lalkon-Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze

Logen  II.  Rangs

I . Abth.  4 Jb.
II.
I.

II.
I.

II.
III.

T.
II.

3 A 50
3 Jb . — &
2 ./Ib.  50 M
3 Jb . - 9f-.
2 Jb.  50  9*
2 Jb . — %
2 , 1b.  50 ch?
2 Jb . — %

Logen III . ) 1. Abth.  2 Jb . —
Rangs j ri . .. 1A50#

Balkon -Stehplatz
Parterre -Stehplatz

III . Rang Seite

I V. Rang Mitte
IV . Rang Seite

2 Jb.  50 9%
i jk 50 gm

ii— sm
- Jb.  70 9m
- j* 50  9m

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Berkaus der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
II bis 1 Uhr und ander Abendkasse , die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  vou  3  —  4  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Bvrmerkbüreau des Großh . Hosthealerö gerichtet werden , dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglick  von 8 — 12 Uhr Lormittags und von 3— 5 Udr Rachmittag « geöffnet.

Die aus  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . '

W
Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Sonntag , den 24 . Februar.  Fastnachts -Vorstellung außer Abonnement.
Neu einstudirt:  Die Galloschen des Glücks.  Zauberposse mit Gesang und Tanz in drei Akten uud
acht Bildern vou <S. Jacobson uud O Girudt Die Grundidee ist dem gleichnamigen Andersen 'schen

Märchen entnommen . Musik vou G Lehn Hardt . Altfang 6 Uhr.
• ß-®!' i5'c'cv  ® ßr f'ei! un9 ist es gestattet, bajj eine erwachsene Person ihren Platz mit einem Kinde theilt, oder, daß für

zwei Kinder nur eine Eintrittskarte gelöst wird.
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Druck der 6 lt . Fr . Müll . r ' lütN Sofbuchdruckerci. Nachdruck verboten.
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